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senen grossen Gefässen für spätere Generationen unterhalb des
Sockels versenkt. Unter den Gegenständen befanden sich eine
vollständige Sammlung englischer Münzen, ein Bronzemodell des
Obelisken, Bibeln in verschiedenen Sprachen, ein Rasiermesser,
eine Kindermilchflasche, ein Herrenanzug, eine Karte von London,

Exemplare der täglichen und illustrierten Zeitungen, zwölf
Portraits schöner englischer Frauen, ein Londoner Adressbuch,

ein Eisenbahnfahrplan usw.

Verwendung des Elefanten in Indien.
In Indien und auf Ceylon wird der E'efant als Haustier

gehalten. Schon nach zwei Monaten kann das wild
eingefangene Tier von seinem Führer, dem Kornak, geritten und
nach drei Monaten zur Arbeit, speziell als Zugtier, gebraucht
werden, in Ceylon sogar vor dem Pfluge. Seine grosse Kraft
macht ihn besonders zum Tragen von Lasten geeignet. Er
trägt auf kurze Strecken wohl iooo kg; doch darf man ihm
für einen langen Marsch nur 350, höchstens 500kg aufbürden.

In den indischen Dichtungen wird der Elefant als Symbol
der Weisheit und des Mitgefühls gepriesen; sogar der Gott
der Künste und der Wissenschaften ist in den Tempeln mit
dem Kopfe eines Elefanten dargestellt.
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ARABISCHER PAVILLON

im Belvédère-Park bei Tunis.
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ALGERIERINNEN IN IHREM HEIM.
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